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Antrag der Fraktion DIE LINKE. im Kreistag Hildesheim: 

Maßnahmen ergreifen für den Flaggentag Mayos for Peace und Antrag zur Aufnahme des 

Tagesordnungspunktes für die Sitzungen des Kreisausschusses am 24.06.2019 und des Kreistages am 

27.06.2019 

 

Sehr geehrter Landrat Levonen, 

die Fraktion DIE LINKE. im Kreistag Hildesheim, beantragt zwecks Beschlusses über Maßnahmen für 

den Flaggentag Mayors for Peace, die Aufnahme des entsprechenden Tagesordnungspunktes für die 

o.g. Sitzungen des Kreisausschusses und des Kreistages.  

 

Beschlussvorschlag: 

1) Die Verwaltung konzipiert für den Mayors for Peace-Flaggentag am 08.07.2020 Maßnahmen, die die 

Mitgliedschaft des Landkreises im Bündnis Mayors for Peace den Bürger*innen deutlicher signalisiert. 

Die Verwaltung legt den Fraktionen des Kreistages dieses Jahr einen Vorschlag inklusive Kostenplanung 

vor. 

Beispielsweise: Ausstellungen zum 08. Juli – internationaler Frieden/Atomwaffenfreie Welt, deutsche 

und internationale Persönlichkeiten nach Hildesheim einladen, die sich dadurch ausgezeichnet haben für 

eine Atomwaffenfreie und friedliche Welt tätig zu sein, Empfänge und Informationsveranstaltungen 

zum MfP-Bündnis. 

2) Zukünftig erscheint auf der Internetseite des Landkreises Hildesheim der Hinweis „Mayors for Peace 

Stadt“. 

3) Zukünftig wird auf allen Briefenden oder Briefköpfen, die die Landkreisverwaltung heraussendet, der 

Schriftzug „Mayors for Peace“ samt des entsprechenden Logos hinzugefügt. 



Beratungsfolge:  

- 24.06.2019  Sitzung des Kreisausschusses 

- 27.06.2019  Sitzung des Kreistages 

 

Begründung:  

Mit Anfrage vom 21.02.2019 wollte die Fraktion DIE LINKE. im Kreistag Hildesheim unter anderem vom 

Landrat wissen, wie sich der Landkreis bisher in die Mayors for Peace (MfP) Gemeinschaft einbringen 

konnte. Die Verwaltung antwortete, dass der Landrat per Mail über Aktivitäten informiert wird.  

 

Aus der Mitgliedschaft im MfP sollten unserer Ansicht nach, auch konkrete Handlungen und Aktionen 

erwachsen. Die guten Gründe für einen Beitritt in diese internationale Gemeinschaft müssen auch den 

Bürger*innen kenntlich gemacht werden, durch die oben genannten Beschlussvorschläge. Ferner sind 

durch permanente Maßnahmen – wie etwa dem Logo auf Briefköpfen – den Bürger*innen das 

Bewusstsein verschafft werden, dass der Landkreis durch seine Mitgliedschaft für eine 

Atomwaffenfreie Welt einsteht. 

 

Es ist daher nötig diesem Antrag zuzustimmen, weil der aktuelle Kurs im Umgang der eigenen 

Mitgliedschaft nicht angemessen gewürdigt und präsentiert wird.  

 

 

 

Mit freundlichem Gruß       Mit freundlichem Gruß  

Joachim Sturm         Azad Botan Deniz  

 

 

Fraktionsvorsitzender       Fraktionsgeschäftsführer  

 

 


